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Wir sind da, 
wo Sie sind
lokal vor Ort 
und digital

Marktplatz 4 • 52428 Jülich

„Es sind keine schönen,
aber wichtige Bilder“
Eröffnung der Ausstellung „Postcards from Ukraine“ in der Zitadelle

In dieser In dieser In dieser In dieser In dieser WWWWWoche eröffnet wurdeoche eröffnet wurdeoche eröffnet wurdeoche eröffnet wurdeoche eröffnet wurde
die die die die die Ausstellung „PAusstellung „PAusstellung „PAusstellung „PAusstellung „Postcards fromostcards fromostcards fromostcards fromostcards from
Ukraine“, die in den kommendenUkraine“, die in den kommendenUkraine“, die in den kommendenUkraine“, die in den kommendenUkraine“, die in den kommenden
Wochen zahlreiche MenschenWochen zahlreiche MenschenWochen zahlreiche MenschenWochen zahlreiche MenschenWochen zahlreiche Menschen
erreichen soll.erreichen soll.erreichen soll.erreichen soll.erreichen soll.
„Wir stehen hier inmitten der
Jülicher Zitadelle, dem ge-
schichtsträchtigsten Ort der Stadt,
und präsentieren Exponate, die
Auswirkungen einer historischen
Katastrophe aufzeigen, die nun-
mehr seit anderthalb Jahren die
ganze Welt beschäftigt: den Krieg
gegen die Ukraine“, so Bürger-
meister Axel Fuchs bei der
offiziellen Eröffnung.
Die vom Ukrainischen Institut in
Kiew gestaltete Ausstellung
„Post-cards from Ukraine“ war
ein Teil des Rahmenprogramms
zum diesjährigen Aachener
Karlspreis an das ukrainische Volk
und den ukrainischen Präsiden-
ten, Wolodymyr Selenskyj.
Nun ist diese Ausstellung in Jülich
- präsentiert vom Jülicher Museum
in Kooperation mit dem ebenfalls
in der Zitadelle beheimateten

Gymnasium. Die großformatigen
Poster werden im öffentlichkeits-
wirksamen Bereich im Zugangsflur
zur Schlosskapelle präsentiert,
wo außer Museumsgästen Schüle-
rinnen und Schüler des Gymna-
siums und vor allem alle Konzert-
und Veranstaltungsbesuchende
entlanggehen.
Die Ausstellung besteht aus
großformatigen Fotografien, auf
denen die Schäden an der
ukrainischen Kultur aufgezeigt
werden, die durch den russischen
Angriffskrieg verursacht wurden -
von der Kirche bis zum Fuß-
ballplatz. Der Kulturbetrieb der
Stadt Aachen präsentierte sie im
Foyer des Centre Charlemagne in
Zusammenarbeit mit dem Verein
„Ukrainer in Aachen e. V.“, der
Route Charlemagne, dem Inter-
nationalen Karlspreis und dem
„Ukrainian Institute“.
„Dass wir die Ausstellung hier
zeigen können, verdanken wir dem
Verein ‚Ukrainer in Aachen e. V.‘.
Auch der Jülicher Schwesterverein

´JÜkrainer` wurde mit einbezogen.
Die Ausstellung soll ein kleines,
aber deutliches Zeichen setzen.
Es geht um eine Geste der

Fotos: Stadt Jülich / Gisa SteinFotos: Stadt Jülich / Gisa SteinFotos: Stadt Jülich / Gisa SteinFotos: Stadt Jülich / Gisa SteinFotos: Stadt Jülich / Gisa Stein

Fortsetzung auf S. 2
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Solidarität, die wir als eine Stadt
mit besonderem Hintergrund
setzen - als eine Stadt, die in der
Vergangenheit eine Kriegszer-
störung selbst erlebt hat“, so
Fuchs.
Von Deutschland ging der 2.

Fortsetzung der Titelseite

Weltkrieg aus und auch die erste
Durchführung von Bombenan-
griffen gegen zivile Städte. Die
Zerstörung Jülichs 1944 erfolgte
schließlich als ein Resultat dieses
Angriffskrieges, der über ganz
Europa und die Welt großes Leid

und Zerstörung gebracht hat. In der
Ukraine sieht man nun den
Schrecken eines erneuten An-
griffskrieges in Europa, den man
nicht für möglich gehalten hat.
Hinter den zerstörten Bauten stehen
immer Menschen, die verletzt
werden oder deren Leben zerstört
wird - physisch und psychisch.
„Diese Ausstellung soll eine
Stellungnahme sein, dass wir uns

an die Normalität des Krieges
trotz des in der Öffentlichkeit
abflauenden Neuigkeitswertes
nicht gewöhnen wollen. Der
heutige Termin ist auch ein
Zusammentreffen von Menschen,
die diese Anliegen in Jülich
sichtbar mittragen. Diese Aus-
stellung mit ihrer eindringlichen
Botschaft wird so hoffentlich noch
viele Menschen erreichen“.

„Fit wie ein Turnschuh“ -
mit Fitness und Gymnastik
im Rentenalter

Kasemattenrundgang in der
Zitadelle am 27. August

Regelmäßig in Bewegung bleiben
ist wichtig für unsere Gesundheit
und gleichzeitig für unser
Wohlbefinden von Körper und
Seele.
Sport im Verein macht Spaß, Dehn-
und Streckübungen sowie
gymnastische Koordinations- und
Gleichgewichtsübungen stehen
auf dem Programm.
Neben den Sportstunden veran-
stalten die Gruppen auch hin und
wieder gemeinschaftliche Aktio-
nen, wie Besichtigungen oder
Wanderungen und fördern somit

den kameradschaftlichen Geist.
Besuchen Sie gerne die jeweilige
Gruppe zum Reinschnuppern.
Folgende Gruppen werden im
Jülicher Turnverein angeboten:
• Nordschule von

16 bis 17.30 Uhr
• Promenadenschule von

16 bis 17.30 Uhr
• Berufskolleg von

15.30 bis 17 Uhr
(Halle ist zurzeit gesperrt)

Nähere Informationen erhalten
Sie von Hannelore Brendt,
Tel.: 02461/52920

Von Mai bis September bietet das
Museum Zitadelle immer am
letzten Sonntag im Monat einen
Rundgang durch die Kasematten
an, die nur im Rahmen von
Führungen betreten werden
können. In der übrigen Zeit ist ein

Großteil der Gänge gesperrt, um
die dort lebenden Fledermäuse
nicht zu stören. Die Führung ist
kostenlos, der reguläre Eintritt ist
zu entrichten. Treffpunkt ist um
11 Uhr am Info-Pavillon/Kasse in
der Zitadelle.
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Spielplatzkommission on Tour
Spielplatz Im Rurhof lässt Kinderherzen höherschlagen
Rechtzeitig vor den Sommerferien
konnte der Spielplatz Im Rurhof
mit neuen Geräten ausgestattet
und zum Spielen freigegeben
werden. Der Spielplatz war am
Ende in die Jahre gekommen.
Anwohner und Besucher meldeten
die entstandenen Mängel bei der
Stadtverwaltung. Nun freuen sich
insbesondere die Anwohner sowie
Familien mit jüngeren Kindern
über eine Spiellandschaft, die
viele Bewegungswünsche erfüllt.
Die bunten Spielgeräte sind ein
Blickfang am RurUfer-Radweg und
laden zu einer Rast am Picknick-
Tisch im Schatten des Baums ein.
Die Spielplatzkommission ver-
legte nun ihr Planungstreffen
kurzer Hand auf den Spielplatz,
um sich von der gelungenen
Umsetzung zu überzeugen und die
weiteren Vorhaben zu besprechen.
Die Stadt Jülich hat zurzeit zwölf
Spielplätze in der Innenstadt und
insgesamt 21 in den Ortsteilen.
Jährlich kann die Stadt Jülich je
nach Größe und Aufwand zwei bis
drei Spielplätze mit neuen
Klettergerüsten ausstatten. In den
vergangenen zehn Jahren wurden
insgesamt 20 Spielplätze er-
tüchtigt. Die Entscheidung, wann
welcher Spielpatz erneuert wird,
trifft die Spielplatzkommission.
Sie setzt sich zusammen aus je
einer Vertreterin oder einem
Vertreter der Fraktionen des
Stadtrates sowie einem Mitar-
beiter des Bauhofes und einer
Mitarbeiterin des Amtes für
Kinder, Jugend, Schule, Sport.
Gemeinsam wird die Reihenfolge
festgelegt. Dabei spielen fünf

Bewertungskriterien eine wichtige
Rolle: Wie ist die Versorgungslage
in dem Stadtteil? Wie hoch sind
die Kinderzahlen des Einzugs-
gebiets? Wie ist der aktuelle
Zustand der Spielgeräte? Wie sind
das Umfeld und die Verkehrslage?
Gibt es Anfragen von Anwohnern

und Besuchern oder eine
Elterninitiative?
Angesichts der hohen Kosten für
die Instandhaltung und schritt-
weise Aufwertung der vor-
handenen Spielplätze gab es
bereits vor Jahren den Rats-
beschluss, die vorhandenen

Die Spielplatzkommission freut sich über den attraktiven Spielplatz am RurUfer-Radweg.Die Spielplatzkommission freut sich über den attraktiven Spielplatz am RurUfer-Radweg.Die Spielplatzkommission freut sich über den attraktiven Spielplatz am RurUfer-Radweg.Die Spielplatzkommission freut sich über den attraktiven Spielplatz am RurUfer-Radweg.Die Spielplatzkommission freut sich über den attraktiven Spielplatz am RurUfer-Radweg.
Foto: Stadt Jülich / F. HallenslebenFoto: Stadt Jülich / F. HallenslebenFoto: Stadt Jülich / F. HallenslebenFoto: Stadt Jülich / F. HallenslebenFoto: Stadt Jülich / F. Hallensleben

Spielplätze zu erhalten und keine
weiteren Spielplätze in Neu-
baugebieten anzulegen. Statt-
dessen wird zunächst geprüft,
welche Spielplätze in der Um-
gebung bereits vorhanden sind,
um diese dann zeitnah attraktiv
auszubauen.

Der Spielplatz Im Rurhof lädt Anwohner und Familien zum Verweilen ein.Der Spielplatz Im Rurhof lädt Anwohner und Familien zum Verweilen ein.Der Spielplatz Im Rurhof lädt Anwohner und Familien zum Verweilen ein.Der Spielplatz Im Rurhof lädt Anwohner und Familien zum Verweilen ein.Der Spielplatz Im Rurhof lädt Anwohner und Familien zum Verweilen ein.
Foto: Stadt Jülich / E. Fasel-RüdebuschFoto: Stadt Jülich / E. Fasel-RüdebuschFoto: Stadt Jülich / E. Fasel-RüdebuschFoto: Stadt Jülich / E. Fasel-RüdebuschFoto: Stadt Jülich / E. Fasel-Rüdebusch
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Tag des offenen Denkmals in der Zitadelle
Großes Programm am 10. September - Führungen auch in Englisch
Am 10. September findet bundes-
weit der Tag des offenen Denk-
mals® statt, den die Deutsche
Stiftung Denkmalschutz koor-
diniert. Unter dem Motto „Talent
Monument“ lädt der Aktionstag
dazu ein, sich auf Spurensuche zu
begeben und auch sonst nicht der
Öffentlichkeit zugängliche
Bereiche eines Denkmals zu
entdecken.
Die Zitadelle Jülich gilt als
bedeutendstes Beispiel italie-
nischer Hochrenaissance im
deutschsprachigen Raum. Sie ist
eine mächtige Anlage: 90.000 qm
groß, mit bis zu 12,5 m hohen und
40 m starken Festungsmauern, die
eine Länge von rund 2,2 km haben!
Unter der Zitadelle verläuft ein
kilometerlanges, verwinkeltes
Gangsystem.
Wälle, Bastionen und Kasematten
sind allerdings nur im Rahmen von
Führungen zugänglich. Sie werden
kostenlos von 11 bis 17 Uhr
angeboten, zusätzlich auch zwei
Führungen in Englisch. Und nur an
diesem Tag kann mit einer Führung
das Ravelin Lyebeck erkundet
werden, ein sonst unzugängliches
und größtenteils erhaltenes

Vorwerk. Im 2.Weltkrieg diente
es der Bevölkerung als Luft-
schutzraum und später noch als
Notunterkunft.
Für den Besuch empfiehlt sich
festes Schuhwerk, da die Gänge
und Wege oft uneben sind, sowie
Taschenlampen für Kasematten
und Ravelin Lyebeck.
Abgerundet wird das Angebot durch
Führungen für Familien sowie durch
die neue Sonderausstellung „Jülich
- StadtRäume zwischen den
Kriegen“ im Pulvermagazin der
Zitadelle, die Teil des Projektes
„StadtRäume der Zwischen-
kriegszeit im Rheinland und in
Europa (1918-1939)“ ist.
Die Landschaftsgalerie im
Kulturhaus am Hexenturm mit der
Ausstellung „Tierisch was los -
Vom Schoßhund bis zum Wildtier
in der Landschaftsmalerei“ ist
ebenfalls von 11 bis 17 Uhr
geöffnet. Kinder können hier ein
„Tierisches Quiz“ lösen.
Eine Anmeldung zu den Führungen
ist nicht erforderlich. Der Besuch
von Zitadelle und Landschafts-
galerie sowie alle Führungen sind
am Tag des offenen Denkmals®
kostenlos.

Wallgraben mit Bastion Johannes.Wallgraben mit Bastion Johannes.Wallgraben mit Bastion Johannes.Wallgraben mit Bastion Johannes.Wallgraben mit Bastion Johannes.
Fotos: Museum Zitadelle/B. DautzenbergFotos: Museum Zitadelle/B. DautzenbergFotos: Museum Zitadelle/B. DautzenbergFotos: Museum Zitadelle/B. DautzenbergFotos: Museum Zitadelle/B. Dautzenberg

Ravelin LyebeckRavelin LyebeckRavelin LyebeckRavelin LyebeckRavelin Lyebeck

Neue Saison der Jülicher Schlosskonzerte beginnt
Die neue Saison der Jülicher
Schlosskonzerte beginnt bereits
am 27. August mit dem
Klarinettentrio Schmuck. Sayaka
Schmuck, Johann-Peter Taferner
und Kristóf Dömötör kommen mit
einer außergewöhnlichen Kombi-
nation von Klarinette, Bassetthorn
und Bass-Klarinette nach Jülich,
um uns feinste Kammermusik auf
höchstem Niveau in der
Schlosskapelle zu bieten. Auf dem
Programm stehen bekannte
Melodien der Klassik über

Filmmusik und Tango bis zu Jazz-
Standards.
Wenige Restkarten zu 17,50 Euro
online unter
tickets@schlosskonzerte-
juelich.de oder zu 20 Euro an der
Abendkasse.
KonzerteKonzerteKonzerteKonzerteKonzerte
17. September:17. September:17. September:17. September:17. September: Duo Harfe und
Flöte
12. November:12. November:12. November:12. November:12. November: Marsyas Barock
10. Dezember:10. Dezember:10. Dezember:10. Dezember:10. Dezember: Die Singphoniker
21. Januar 2024:21. Januar 2024:21. Januar 2024:21. Januar 2024:21. Januar 2024: Cello & Klavier
17. März 2024:17. März 2024:17. März 2024:17. März 2024:17. März 2024: Leonkoro

Quartett
28.28.28.28.28.     April 2024:April 2024:April 2024:April 2024:April 2024: Alexander Krichel
17. September 2024:17. September 2024:17. September 2024:17. September 2024:17. September 2024: Duo Harfe

und Flöte
Alle aktuellen Infos auf:
www.schlosskonzerte-juelich.de

Kultur im Alter
Kunst vor unserer Haustür
Am 30. August beginnt der
Seniorenbeirat der Stadt Jülich
bereits zum 25. Mal die Akademie
60+ „Kultur im Alter - Kunst vor
unserer Haustür“.

Im 25. Semester ist folgendesIm 25. Semester ist folgendesIm 25. Semester ist folgendesIm 25. Semester ist folgendesIm 25. Semester ist folgendes
geplant:geplant:geplant:geplant:geplant:
30.30.30.30.30.     August:August:August:August:August: Kunstausstellung von
Ursula Schregel
20. September:20. September:20. September:20. September:20. September: Führung zur
Ausstellung: Jülich 1923 - Stadt
Räume mit Guido von Büren
27. September:27. September:27. September:27. September:27. September: Die Mendelsohns
- eine deutsche Familie im
Spannungsfeld künstlicher und
politischer Umbrüche, Pedro
Obiera.
4. Oktober:4. Oktober:4. Oktober:4. Oktober:4. Oktober: Führung durch

Ausstellung im Museum Zitadelle:
Selbstportraits von Jens Dummer
18.18.18.18.18. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Atelierbesuch bei
der Künstlerin Monika Rütten
25. Oktober:25. Oktober:25. Oktober:25. Oktober:25. Oktober: gemeinsam kreativ
arbeiten mit der Künstlerin Rosie
Küpper

Zur Anmeldung wenden Sie sich
gerne an Frau Marlies Keil, 02461-
1513, Mobil: 015782262978 oder
per E-Mail:
Keil-marlies@t-online.de.
Auskunft über andere
Veranstaltungen und Aktionen des
Seniorenbeirates erhalten Sie bei
der Stadt Jülich unter
02461-63211 oder E-Mail:
SHaxha@juelich.de.
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WANN: Dienstag, 5. September 2023
BEGINN: 15 Uhr, Eintritt frei

VERANSTALTUNGSORT: 
Großer Saal, Gürzenich
Martinstraße 29-37
50667 Köln

AKTUELLE UND PRAXISNAHE THEMEN AUS DEM 
GEBIET DER HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN:

• Digitale Lösungen in der Notfallmedizin!
• Herz oder Rücken? 
• Künstliche Intelligenz in der Kardio-Radiologie!
• Stents oder Bypass-OP? 
• Neue Medikamente bei Herzschwäche! 
• Statt OP nun schonender Katheter bei  

Herzklappen-Erkrankung?
• 
• 
• Abnehmen mit der Diabetes-Spritze!  
• „Forever young durch Fitness“ mit 10-Kampf-Legende 

Jürgen Hingsen
• Gefäßerkrankungen richtig behandeln!
• Die erkrankte Hauptschlagader!
• Diskussion und Treffen mit Ihrem Experten!

Veranstaltung unter der  
Schirmherrschaft der  

Deutschen Herzstiftung

Mit sportlichem Stargast und reichlich Herz-Infos
Am 5. September findet der 13. Herz- und Gefäßtag im Kölner Gürzenich statt

Anzeige

Der Eintritt ist frei. Und die Ver-
anstaltung steht allen Interes-
sierten offen. Am Dienstag, 5.
September, findet an besonde-
rer Stelle, dem Gürzenich in der
Kölner Innenstadt, der
inzwischen 13. Herz- und Ge-
fäßtag statt - ausgerichtet vom
Krankenhaus Köln-Porz.

Rund drei Stunden Programm
zum Herzen, seiner Gesundheit
und zu Herzmedizin stehen für
die Besuchenden bereit. Einge-
laden sind Menschen aus Köln
und der Umgebung. Los geht es
ab 15 Uhr im großen Saal des
Gürzenichs.

Nach einer Begrüßung durch den
Chefarzt der Kardiologie im
Krankenhaus Köln-Porz, Prof. Dr.
med. Marc Horlitz, und Harald
Russegger von der Deutschen
Herzstiftung gibt es reichlich In-
formatives.

In Vorträgen geht es etwa um
neue Meilensteine in der Kar-
dio-Radiologie durch Künstliche
Intelligenz, um neue Medika-
mente bei Herzschwäche, um
Gefahren und Risiken bei Schritt-
machern und Defibrillatoren
oder auch um die Frage nach
Stents oder Bypass-OP.

Prof. Dr. Marc Horlitz spricht über
eine neue Ära durch sogenann-
te „Pulsed-Field“-Katheterabla-
tion und stellt die Frage nach
der Heilung von Vorhofflimmern.

„Ich bin voller Vorfreude, nun end-
lich nach Beendigung der Pande-
mie die Erfolgsgeschichte unse-
rer Herz- und Gefäßtage des
Krankenhaus Porz am Rhein fort-
zusetzen“, so Marc Horlitz. „Um
alle Bürgerinnen und Bürger mit
kurzweiligen, gut verständlichen
Vorträgen durch absolute Top-Ex-
perten zu den aktuellen Themen
rund um Herz und Gefäße auf den
neuesten Stand bringen zu dürfen.“

Ebenfalls vor Ort sein wird der
ehemalige Sportler und Zehn-
kämpfer Jürgen Hingsen, der 1984
bei den Olympischen Spielen in
Los Angeles die Silbermedaille
gewann. Die Zehnkampf-Legende,
heute zudem Entwickler eine
Sport-App, ist Gast einer Podi-
umsdiskussion zum Titel „Forever
young durch Fitness?“.

Die Besucher*innen des Herz- und
Gefäßtags haben zudem die Mög-
lichkeit, Fragen direkt an die medi-
zinischen Expert*innen zu richten.

„Das diesjährige Programm ist ex-
trem vielfältig und bindet auch
Chefärzte anderer Fachbereiche
wie Notfallmedizin, Orthopädie,
Diabetologie oder Radiologie mit
ein. Sie vermitteln aus ihrer Sicht
die optimale Erkennung und Be-
handlung von Herz- und Gefäßer-
krankungen“, so Prof. Dr. Marc
Horlitz. „Am Ende der Veranstal-
tung wird jeder Teilnehmer für sich
ein Herz- und Gefäßexperte sein
können. Und das ist auch extrem

für Rettungsdienst und Notfall-
medizin!“ (Dr. R. Marohl), „Herz
oder Rücken? Symptome richtig
erkennen und behandeln!“
(Priv.-Doz. Dr. J. Bredow), „Scho-
nende Behandlung von Herz-
klappen mit dem Katheter!“
(Priv.-Doz. Dr. D. Rottländer) oder
auch der Frage: „Abnehmen mit
Diabetes-Spritze! Wunderwaffe
oder gefährlicher Diättrend?“
(Prof. Dr. W. Holtmeier).

Eine Anmeldung zum 13. Herz-
und Gefäßtag ist nicht nötig.
Eine rechtzeitige Anreise wird
empfohlen. Die Veranstaltung
endet um 18 Uhr.

Aktuelle Informationen im Vorlauf
und während der Veranstaltung
bieten die Auftritte des Koopera-
tiven Herzzentrums beidseits des
Rheins in den sozialen Medien.
Das Herzzentrum ist bei Face-
book und Instagram, zudem bei
YouTube und LinkedIn zu finden:
@kooperativesherzzentrum

wichtig, da frühes Erkennen und
Behandeln von Herzerkrankungen
Leben retten kann.“

Weitere Vorträge widmen sich
den Themen „Digitale Lösungen
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Mit der KG ULK Selgersdorf in die Session 2023/24
Alle Termine und Start des Kartenvorverkaufs für die Sitzung 2024
Kaum sind die Ferien zu Ende,
dreht sich bei der KG ULK
Selgersdorf wieder alles um den
Karneval und die anstehende
Session 2023/2024.
Traditionell startet die KG am 11.11.11.11.11.
November um 18.30 Uhr mit derNovember um 18.30 Uhr mit derNovember um 18.30 Uhr mit derNovember um 18.30 Uhr mit derNovember um 18.30 Uhr mit der
Sessionseröffnung und demSessionseröffnung und demSessionseröffnung und demSessionseröffnung und demSessionseröffnung und dem
Senatorenabend in der Halle desSenatorenabend in der Halle desSenatorenabend in der Halle desSenatorenabend in der Halle desSenatorenabend in der Halle des
Heimatvereins in Jülich-Heimatvereins in Jülich-Heimatvereins in Jülich-Heimatvereins in Jülich-Heimatvereins in Jülich-
DaubenrathDaubenrathDaubenrathDaubenrathDaubenrath in die neue Session.
Mit der neuen Session startet die
KG in ein karnevalistisches
Jubiläum, denn 9x11 Jahre sind
seit der Gründung im Jahre 1925
vergangen. Doch feiern möchte
man ein Jahr später das 100-
jährige Bestehen.
Um jedoch schon einen kleinen
Vorgeschmack auf das große
Jubiläum zu bieten, wagt man sichwagt man sichwagt man sichwagt man sichwagt man sich
erstmals mit der „Großenerstmals mit der „Großenerstmals mit der „Großenerstmals mit der „Großenerstmals mit der „Großen

Senatspräsident R. Reuter,
Tel.: 02461 - 97780,
E-Mail:
senat@ulk-selgersdorf.de

Die weiteren Veranstaltungen sind
am 21. Januar 2024 ab 11 Uhr das21. Januar 2024 ab 11 Uhr das21. Januar 2024 ab 11 Uhr das21. Januar 2024 ab 11 Uhr das21. Januar 2024 ab 11 Uhr das
traditionelle Fest in Rot-Weißtraditionelle Fest in Rot-Weißtraditionelle Fest in Rot-Weißtraditionelle Fest in Rot-Weißtraditionelle Fest in Rot-Weiß mit
vielen befreundeten Karnevalsge-
sellschaften und am 27. Januar27. Januar27. Januar27. Januar27. Januar
2024 ab 14.30 Uhr die Kinder2024 ab 14.30 Uhr die Kinder2024 ab 14.30 Uhr die Kinder2024 ab 14.30 Uhr die Kinder2024 ab 14.30 Uhr die Kinder-----
sitzung der KG ULK Selgersdorfsitzung der KG ULK Selgersdorfsitzung der KG ULK Selgersdorfsitzung der KG ULK Selgersdorfsitzung der KG ULK Selgersdorf.....
Veranstaltungsort ist jeweils die
Bürgerhalle in Schophoven.
Weitere Informationen zur Session,
über die anstehenden Aktivitäten
und die anderen Termine können
der Facebookseite der KG unter
www.facebook.com/KG-ULK-
Selgersdorf
sowie der Internetpräsenz
www.ulk-selgersdorf.de
entnommen werden.

Prunksitzung“ am 14. Januar 2024Prunksitzung“ am 14. Januar 2024Prunksitzung“ am 14. Januar 2024Prunksitzung“ am 14. Januar 2024Prunksitzung“ am 14. Januar 2024
in die Kulturmuschel in Jülich.in die Kulturmuschel in Jülich.in die Kulturmuschel in Jülich.in die Kulturmuschel in Jülich.in die Kulturmuschel in Jülich.
Unter dem Motto „JECK IN„JECK IN„JECK IN„JECK IN„JECK IN
JÜLICH“JÜLICH“JÜLICH“JÜLICH“JÜLICH“ werden sich ab 15.30
Uhr die „Größen“ des rheinschen
Karnevals ein Stelldichein geben.
Los geht es mit dem Tradi-
tionskorps der EhrenGarde der
Stadt Köln 1902 e. V.. Höhner, Miljö
sowie Hätzblatt wie auch Torben
Klein und Björn Heuser werden
sicherlich musikalische Highlights
setzen. Dazu gesellt sich der
Kultsänger und Ehrensenator der
KG Wicky Junggeburth. Etwas fürs
Auge bietet die Tanzgruppe De
Höppemötzjer e. V., während
natürlich auch die Lachmuskeln
bei den Auftritten von Willi & Ernst,
De Frau Kühne sowie Et Röschen
von de Hardt gehörig angeregt
werden.

Karten gibt es ab 1. SeptemberKarten gibt es ab 1. SeptemberKarten gibt es ab 1. SeptemberKarten gibt es ab 1. SeptemberKarten gibt es ab 1. September
bei folgenden bei folgenden bei folgenden bei folgenden bei folgenden VVVVVorverkaufsstellen:orverkaufsstellen:orverkaufsstellen:orverkaufsstellen:orverkaufsstellen:
1. Schatzmeister W. Körlings,

Selgersdorf,
Tel.: 02461 - 55859, E-Mail:
schatzmeister@
ulk-selgersdorf.de

2. Vorsitzender K.H. Wahn,
Selgersdorf,
Tel.: 02461 - 9383788,
E-Mail: karl-heinz@
wahn-selgersdorf.de

3. Vizesenatspräsident Ralf
Gutrath, Tel.: 02461 - 1098,
Büro Allianz Versicherungen
Jülich, E-Mail:
ralf.gutrath@allianz.de

4. Bastelbedarf Pia Dolfus-
Bongartz, Tel.: 02461 -
346352, Große Rurstraße 20,
52428 Jülich

5. Für Senats- u. Ehrenmitglieder:

11. Tage des Gesellschaftsspiels
Stadt-Land-Spielt! im September
Im September kann wieder an
vielen Orten gespielt werden.
Stadt-Land-Spielt! findet dieses
Jahr an über 233 Standorten am
Wochenende 16./17. September
statt. Spielbegeisterte, Familien
und Kinder sitzen dann gemeinsam
am Tisch mit einem Brettspiel.
In Jülich trägt der Spielkreis für
Jung und Alt der kath. Gemeinde
Heilig Geist die Tage des
Gesellschaftsspiels am 17.
September von 11 bis 18 Uhr in
Jülich aus. Wir rechnen mit
zahlreichen Familien,
Erwachsenen und Kids. Es werden
von Kinderspielen bis zu
Expertenspielen eine große

Auswahl an Spielen zur Ausleihe
zur Verfügung stehen. Eine
Anmeldung ist nicht notwendig.
Der Eintritt ist frei. Kostenlose
Parkplätze sind reichlich da.
Gespielt wird im AndreashausAndreashausAndreashausAndreashausAndreashaus,,,,,
Matthiasplatz 1, 52428 JülichMatthiasplatz 1, 52428 JülichMatthiasplatz 1, 52428 JülichMatthiasplatz 1, 52428 JülichMatthiasplatz 1, 52428 Jülich
Lich-SteinstrassLich-SteinstrassLich-SteinstrassLich-SteinstrassLich-Steinstrass.
Das Spielefieber scheint unge-
brochen. Die Austragungsorte in
Deutschland, Österreich, in der
Schweiz, im deutschsprachigen
Belgien und in Dänemark stehen
für Besucher bereit. Auch Polen
wird wiederholt diese Ver-
anstaltung mit eigenen Mitteln
im Sinne von Stadt-Land-Spielt!
begleiten.

„Stadt-Land-Spielt!“ ist ein Non-
Profit-Projekt, das jedes Jahr
Mitte September stattfindet. Das
Spielewochenende verbindet
Menschen über die Grenzen von
Herkunft, Generationen, sozialer
Herkunft sowie physischer und
psychischer Verfassung hinaus.
Seit 2013 gibt es landauf landab
die Tage des Gesellschaftsspiels.
Es ist dem großen Engagement von
Spieleverlagen und Unterstützern
zu verdanken, dass diese Spiele-
tage durchgeführt werden können.
Gesponsert werden die Brett-,
Karten- und Kinderspiele von den
Partnerverlagen Asmodee, Game
Factory, HABA, Hans im Glück,

HCM Kinzel, HeidelBÄR Games,
Jumbo, Kosmos, Piatnik, Ravens-
burger, Noris und Zoch. Weitere
Partner sind die SPIEL in Essen,
das Spielecafé der Generationen,
das Drübberholz - Spielezentrum
und das Deutsche Spielearchiv der
Stadt Nürnberg. Unterstützt wird
das Projekt von Spieleverlage e. V.
Auch Grafik- und Logistik-Unter-
nehmen unterstützen tatkräftig.
Weitere Infos:
www.stadt-land-spielt.de
Interessierte Besucher finden alle
Veranstaltungsorte auf der Home-
page von Stadt-Land-Spielt!.
Hier vor Ort gibt es Infos unter
spielkreis.minu75.de
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Workshop für Jugendliche
Rhetorik- und Debattiertraining - politisch gekonnt überzeugen

Fundsachen

Sommerfest für Jung und Alt
„Gemeinsam Nachbarschaft leben im Nordviertel“

Gemeinsam mit der Akademie für
Kinder und Jugendparlamente in
NRW veranstaltet das Jugend-
parlament der Stadt Jülich am
Samstag, 9. September, von 10
bis 17.30 Uhr einen Workshop für
Jugendliche zum Thema
„Rhetorik- und Debattiertraining
- Politisch gekonnt überzeugen!“

im Stadtteilzentrum Jülich-
Nordviertel, Nordstraße 39.
Der Workshop bietet Jugendlichen
die Chance, die freie Rede zu
erlernen und die eigene Kom-
munikations- und Argumentations-
fähigkeiten zu trainieren, um so die
politischen Anliegen erfolgreich
„nach außen tragen“ zu können.

Denn, wirksames politisches Handeln
setzt nicht nur das eigene Enga-
gement voraus. Um zu überzeugen
gilt: Die eigenen Argumente sind
genauso viel wert wie die Fähigkeit,
diese zu präsentieren. Und das kann
man lernen!
Am Workshop teilnehmen können
Jugendliche zwischen zwölf und

18 Jahren, die in Jülich leben oder
eine der weiterführenden Schulen
in Jülich besuchen. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Wer teilnehmen
möchte, kann sich gerne per
E-Mail an das Jugendparlament
Jülich wenden:
JuPaJue@juelich.de.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Am Samstag, 26. August, startet
wieder das beliebte Sommerfest
im Stadtteilzentrum Jülich-
Nordviertel. Von 14 bis 19 Uhr
kann die Nachbarschaft bei
Kaffee, Kuchen, Grillwurst und
Salaten fröhliche Stunden
miteinander verbringen und
einander näher kennenlernen.
Für Jung und Alt ist ein buntes
Programm organisiert: Live-Musik
der Big-Band der Musikschule
Jülich, Tänze zum Zuschauen und
Mitmachen der Tanzschule Baulig

- Hip-Hop, Videoclip-Dancing,
Paartänze und mehr - sowie Spiel-
und Bastelaktionen für Kinder.
Ein neues Highlight in diesem
Jahr ist der Kinderflohmarkt.
Kinder, die im Nordviertel leben,
können gemeinsam mit ihren
Erziehungsberechtigten teilneh-
men (gebührenfrei). Interes-
sensbekundung bitte per E-Mail
an SHaxha@juelich.de. Die Zusage
erfolgt anschließend.
Für das Sommerfest wird wieder
um Kuchen- und Salatspenden

gebeten. Abgabe ist möglich am
26. August ab 12 Uhr im
Stadtteilzentrum Jülich-Nord-
viertel, Nordstraße 39.
Informationen zum Sommerfest

erhalten Sie bei der Stadt Jülich
im Fachbereich für Quartiers-
management und Mehrgene-
rationen unter 02461/ 63-211 oder
per E-Mail: SHaxha@juelich.de.

Von Juni bis Juli wurden eine
Damenbrille und mehrere
Sonnenbrillen (mit Band/SENR),
Handys (Apple, Motorola), eine
Armbanduhr, ein Kinderroller,
eine Geldbörse (schwarz), eine
Modeschmuck-Kette sowie
Kopfhörer gefunden. Außerdem
wurden in dem Zeitraum mehrere
Fahrräder und Schlüssel
abgegeben.
Bis zum 17. Januar 2024 (je nach
Funddatum) können die

Fundsachen von den Eigentümern
abgeholt werden, danach gehören
sie den Findern bzw. kommen zur
Versteigerung.

Rechte an den vorbezeichneten
Fundsachen sind bis zum Ablauf
der Meldefristen bei der Stadt
Jülich, Neues Rathaus, Zimmer 8,
(02461) 63-309, E-Mail:
fundbuero@juelich.de, Große
Rurstraße 17, 52428 Jülich,
geltend zu machen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Einladung zur CDU-Sonntagsrunde
Max Lenzenhuber zum Thema SCHWAN Restaurant

)Projekt „SCHWAN“, über das
Innovative seines
Gastronomiekonzeptes und
beantwortet die Fragen der
anwesenden Bürgerinnen und
Bürger.
Die CDU-Sonntagsrunde findet
regelmäßig am letzten Sonntag
im Monat statt.
Für eine bessere Planung bitten

Der CDU Stadtverband Jülich lädt
am Sonntag, den 27.08.2023 abSonntag, den 27.08.2023 abSonntag, den 27.08.2023 abSonntag, den 27.08.2023 abSonntag, den 27.08.2023 ab
11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr ins Café Liebevoll
(Kölnstraße 5) zur Sonntagsrunde
ein.
Zu Gast wird diesmal der Jülicher
Investor und Geschäftsführer der
SCHWAN Gastgebergesellschaft
mbH Max LenzenhuberMax LenzenhuberMax LenzenhuberMax LenzenhuberMax Lenzenhuber sein. Er
spricht über sein aktuelles (Bau-

www.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.de

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

wir um Anmeldung per eMail
unter thea.kempen@gmx.de oder

telefonisch unter 02461-51179.
Achim Maris

Konzert mit DUO ARRABALERO
im Rahmen des Fiddle-Workshops 2.0
Einer der Höhepunkte des 3-
tägigen Fiddle-Workshops in der
Musikschule der Stadt Jülich ist
das Konzert mit Sebastian
Reimann und Gerhard Schwarz,
bekannt unter dem Namen DUO
ARRABALERO.
Brillant, humorvoll und innovativ
werden Reimann und Schwartz
durch ihr Programm führen.
Stücke mit dem typischen
„Country -Sound“ mit schottisch-
irischen Einflüssen bis zu World-
Musik Stücken versprechen
musikalischen Genuss und gute
Laune.
Sebastian ReimannSebastian ReimannSebastian ReimannSebastian ReimannSebastian Reimann fühlt sich auf
den Bühnen zu Hause, wo solides
geigerisches Können auf Lust am
Improvisieren trifft. Seine Musik
kann man als Irish-Funk-Jazz-
Rock-Oriental-Classical-Gypsy-
Bluegrass-World-Groove bezeich-
nen.
Gerhard SchwartzGerhard SchwartzGerhard SchwartzGerhard SchwartzGerhard Schwartz wuchs mit der
Musik von Bob Dylan, Woodie
Guthrie und Pete Seeger auf.
Seine Schwerpunkte sind:
Folklore, Blues, Liedbegleitung,

Improvisation und Swing.
Der Eintritt ist frei. Spenden an
den Förderverein der Musikschule

DA2 Hannover 2016 Fiddle. Foto: Heinz MoserDA2 Hannover 2016 Fiddle. Foto: Heinz MoserDA2 Hannover 2016 Fiddle. Foto: Heinz MoserDA2 Hannover 2016 Fiddle. Foto: Heinz MoserDA2 Hannover 2016 Fiddle. Foto: Heinz Moser

sind erbeten.
Das Konzert am Samstag, 2.
September, beginnt um 19.30 Uhr

(Einlass ist 18 Uhr) im Foyer der
Musikschule Jülich, Linnicher Str.
67, 52428 Jülich.
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Zahlen bekommen ein Gesicht

Forscher:innen des Instituts
NOWUM-Energy entwickeln Visu-
alisierungskonzept für große
Datenmengen. Ziel ist, abstrakte
Sachverhalte anschaulich zu
machen - etwa zum Thema
Energieverbrauch.
„Wenn ich eine Energiebilanz ver-
bessern will, muss ich erst einmal
wissen, wie viel Energie ich
überhaupt verbrauche.“ Dominik
Stollenwerk und seine Kolleg:in-
nen des Instituts NOWUM-Energy
haben ein Energiemonitoringsys-
tem entwickelt, das große Daten-
mengen auf anschauliche Weise
darstellt und damit auch für Laien
verständlich macht. Auf dem so-
genannten Dashboard sieht man
beispielsweise, wie hoch der
Stromverbrauch für einzelne Räu-
me oder Trakte am Campus Jülich
über Tage, Wochen und Monate
ist. „Wenn man diesen Überblick
hat, kann man auch die richtigen
Schlüsse ziehen“, sagt der
Nachwuchswissenschaftler - so
können „Stromfresser“ identifi-
ziert und mögliche Einsparpo-
tenziale ermittelt werden.
„Wir nutzen die 180 bereits am
Campus eingebauten Stromzäh-

ler“, erklärt Dominik Stollenwerk.
Diese übermitteln die Ver-
brauchsdaten an den zentralen
Messdatenserver, auf den das
Monitoringsystem zugreift. Durch
die zusätzlich eingebrachte Mess-
technik in einzelnen Räumen lässt
sich der Stromverbrauch konstant
ermitteln, bis hin zu einzelnen
Elektrogeräten. Das Dashboard
zeigt auch, wie hoch die
entstehenden Energiekosten sind.
Entstanden ist das Monito-
ringsystem als Teil des Interreg-
Forschungsprojekts „Block-
chain4Prosumers“, an dem sechs
Hochschulen aus der Euregio
Maas-Rhein beteiligt sind. Ziel
war es herauszufinden, ob sich
ein grenzüberschreitender Peer-
To-Peer-Energiehandel umsetzen
lässt - ob also jemand, der eine
Photovoltaikanlage auf dem Dach
hat und Überschussenergie
produziert, diese Energie seinem
Nachbarn jenseits der Grenze
verkaufen kann. Im Rahmen des
Projekts habe sich gezeigt, dass
die technischen, wirtschaftlichen
und rechtlichen Hürden derzeit
noch unüberwindbar seien, erklärt
Dominik Stollenwerk. Basis eines

solchen Peer-To-Peer-Handels sei
aber in jedem Fall eine
verlässliche Datenbasis - und ge-
nau die haben die Jülicher
Forscher:innen im Rahmen des
Projekts aufgebaut und zeigen wie
diese in Zukunft umgesetzt
werden kann. „Unsere Partner in
der Euregio speisen Daten in
unser System ein und nutzen die
Ergebnisse“, erläutert der
Forscher.
Das Monitoringsystem lässt sich
auch auf andere Anwendungs-
bereiche übertragen - bereits
jetzt sind etwa die Auslastung der
Aachener Parkhäuser und die
Verfügbarkeit von Ladestationen
für Elektroautos sichtbar. „Wir

Der Energieverbrauch am Campus JülichDer Energieverbrauch am Campus JülichDer Energieverbrauch am Campus JülichDer Energieverbrauch am Campus JülichDer Energieverbrauch am Campus Jülich

Das Projekt wird von Interreg Euregio Maas-Rhein mit Mitteln aus demDas Projekt wird von Interreg Euregio Maas-Rhein mit Mitteln aus demDas Projekt wird von Interreg Euregio Maas-Rhein mit Mitteln aus demDas Projekt wird von Interreg Euregio Maas-Rhein mit Mitteln aus demDas Projekt wird von Interreg Euregio Maas-Rhein mit Mitteln aus dem
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung gefördert.Europäischen Fonds für regionale Entwicklung gefördert.Europäischen Fonds für regionale Entwicklung gefördert.Europäischen Fonds für regionale Entwicklung gefördert.Europäischen Fonds für regionale Entwicklung gefördert.

Ende: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: Science

haben uns zum Ziel gesetzt, die
Technologie für viele Institutionen
und Unternehmen einsetzbar zu
machen“, sagt Stollenwerk. Auch
für private Haushalte, die ihren
Energieverbrauch überwachen
und optimieren wollen, steht das
System offen.
Das Projekt wird von Interreg
Euregio Maas-Rhein mit Mitteln
aus dem Europäischen Fonds für
regionale Entwicklung gefördert.
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Veranstaltungshinweise des Caritasverbandes
Kommunikation und Umgang mitKommunikation und Umgang mitKommunikation und Umgang mitKommunikation und Umgang mitKommunikation und Umgang mit
herherherherherausfordernden ausfordernden ausfordernden ausfordernden ausfordernden VVVVVerhaltens-erhaltens-erhaltens-erhaltens-erhaltens-
weisen bei Demenzweisen bei Demenzweisen bei Demenzweisen bei Demenzweisen bei Demenz
Die Krankheit Demenz ist fort-
schreitend und bringt weitrei-
chende Veränderungen im Leben
der Erkrankten und Versorgenden
mit sich. Die Sprache, Orien-
tierung, Denk- und Konzentra-
tionsfähigkeit verändern sich
ebenso wie das Verhalten.
Ablehnung, Abwehr, Verkennung
von Situationen stellt den
Erkrankten und versorgende
Angehörige immer wieder vor
Herausforderungen. Das dieses
Verhalten nicht persönlich
gemeint, sondern Symptom der
Demenz ist, wird oftmals aus den
Augen verloren. Die subjektive
Wahrnehmung des Menschen mit
Demenz anzunehmen und
anzuerkennen ist ein wichtiger
Schritt zur Entspannung der
Situation. Daniela Groß von der
Fachstelle Demenz referiert am

22. September zum Thema
Kommunikation und Umgang mit
herausfordernden Verhalten um
17.30 Uhr in Düren. Die Teilnahme
ist kostenlos. Anmeldungen und
weitere Informationen erhalten
Interessierte in der Fachstelle
Demenz, Telefonnummer 02421
967614 oder E-Mail
demenzberatung@caritas-dn.de.
Alles geregelt? Alles geregelt? Alles geregelt? Alles geregelt? Alles geregelt? VVVVVorsorge treffen!orsorge treffen!orsorge treffen!orsorge treffen!orsorge treffen!
Die Vorstellung, plötzlich durch
beispielsweise einen Unfall oder
Krankheit handlungsunfähig zu
werden, löst bei den meisten
Menschen Unbehagen aus. Sich
rechtzeitig über Vorsorgemaßnah-
men wie Vollmacht und Patien-
tenverfügung Gedanken zu
machen, entlastet nicht nur sie,
sondern auch die Bevollmäch-
tigten. Frau Steffens-Overhoff von
der Betreuungsbehörde der Stadt
Düren informiert im Rahmen einer
Informationsveranstaltung am 25.
August um 17 Uhr in der Caritas-

Seminarkapelle, Friedrichstraße
11, 52351 Düren. Die Teilnahme
ist kostenlos. Anmeldungen und
weitere Informationen erhalten
Interessierte bei der Caritas-
Fachstelle Demenz, Telefon-
nummer 02421 967614 oder
E-Mail demenzberatung@caritas-
dn.de. In Jülich wird zum Thema
eine Veranstaltung am
18. September angeboten.
Demenzkurs für Demenzkurs für Demenzkurs für Demenzkurs für Demenzkurs für Angehörige undAngehörige undAngehörige undAngehörige undAngehörige und
InteressierteInteressierteInteressierteInteressierteInteressierte
Die Diagnose Demenz ist für
Betroffene und deren Angehörige
oftmals ein Schock. Das Leben
verändert sich und stellt
pflegende Angehörige vor
besondere Herausforderungen,
denn sie sind häufig Mehrfach-
belastungen ausgesetzt.
Sich frühzeitig über die Krankheit
und mögliche Unterstützungs-
angebote zu informieren, wappnet
für die anstehenden Herausfor-
derungen.

Im Zeitraum vom 31. August bis
zum 23. November bietet die
Alzheimer Gesellschaft Kreis
Düren, in Kooperation mit dem
Caritasverband Düren-Jülich,
einen Kurs zur Pflege und
Betreuung von Menschen mit
Demenz an.
An zehn aufeinanderfolgenden
Terminen werden in 30 Stunden
unter anderem Grundkenntnisse
zum Krankheitsbild vermittelt,
Hilfsmöglichkeiten bei seelischen
und körperlichen Belastungen,
rechtliche Aspekte und Unter-
stützungsangebote besprochen.
Der Kurs findet donnerstags
jeweils von 17 bis 20 Uhr in der
C a r i t a s - S e m i n a r k a p e l l e ,
Friedrichstraße 11, 52351 Düren
statt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen und weitere
Informationen bei der Fachstelle
Demenz, Telefonnummer
02421 967614 oder
demenzberatung@caritas-dn.de.

Kommunikation und Umgang
mit herausfordernden Verhaltensweisen bei Demenz

Demenzkurs für
Angehörige und Interessierte

Leben der Erkrankten und Versor-
genden mit sich. Die Sprache,
Orientierung, Denk- und Kon-
zentrationsfähigkeit verändern
sich ebenso wie das Verhalten.
Ablehnung, Abwehr, Verkennung
von Situationen stellt den
Erkrankten und versorgende
Angehörige immer wieder vor
Herausforderungen. Das dieses

Die Krankheit Demenz ist
fortschreitend und bringt
weitreichende Veränderungen im

Verhalten nicht persönlich
gemeint, sondern Symptom der
Demenz ist wird oftmals aus den
Augen verloren. Die subjektive
Wahrnehmung des Menschen mit
Demenz anzunehmen und
anzuerkennen ist ein wichtiger
Schritt zur Entspannung der
Situation. Daniela Groß, von der
Fachstelle Demenz, referiert am

22. September zum Thema
Kommunikation und Umgang mit
herausfordernden Verhalten um
17.30 Uhr in Düren. Die Teilnahme
ist kostenlos. Anmeldungen und
weitere Informationen erhalten
Interessierte in der Fachstelle
Demenz, Telefonnummer
02421 967614 oder E-Mail
demenzberatung@caritas-dn.de.

Die Diagnose Demenz ist für
Betroffene und deren Angehörige
oftmals ein Schock. Das Leben
verändert sich und stellt pfle-
gende Angehörige vor besondere
Herausforderungen, denn sie sind
häufig Mehrfachbelastungen aus-
gesetzt.
Sich frühzeitig über die Krankheit
und mögliche Unterstützungsan-
gebote zu informieren, wappnet
für die anstehenden Herausfor-
derungen.
Im Zeitraum vom 31. August bis
zum 23. November bietet die
Alzheimer Gesellschaft Kreis
Düren, in Kooperation mit dem
Caritasverband Düren-Jülich,

einen Kurs zur Pflege und
Betreuung von Menschen mit
Demenz an.
An zehn aufeinanderfolgenden
Terminen werden in 30 Stunden
unter anderem Grundkenntnisse
zum Krankheitsbild vermittelt,
Hilfsmöglichkeiten bei seelischen
und körperlichen Belastungen,
rechtliche Aspekte und Unter-
stützungsangebote besprochen.
Der Kurs findet donnerstags
jeweils von 17 bis 20 Uhr in der
C a r i t a s - S e m i n a r k a p e l l e ,
Friedrichstraße 11, 52351 Düren
statt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen und weitere
Informationen bei der Fachstelle

Demenz, Telefonnummer
02421 967614 oder
demenzberatung@caritas-dn.de.
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Familienpatenschaften
Zeit schenken, Freude gewinnen

einer Familienpatenschaft sein.
Sie können als ehrenamtliche/r
Familienpatin/-pate diese Familien
niedrigschwellig begleiten, Stabili-
tät bieten und ein Ansprechpartner
mit offenem Ohr sein. Neben der
gemeinsamen Freizeitgestaltung
und tollen Erlebnissen, kann es
auch um den Beistand bei der
Bewältigung von alltagsprakti-
schen Themen gehen. Mit etwas
verschenkter Zeit und Ihrer Lebens-
erfahrung können Sie für Kinder in
besonderen Lebenssituationen eine
wertvolle Bezugsperson sein und
gewinnen schöne und bereichernde

Die Zeit als junge Familie ist wun-
derschön und aufregend, manch-
mal fühlen sich Eltern im
Familienalltag aber vor Heraus-
forderungen gestellt und wünschen
sich Unterstützung und Entlastung.
Einige Familien haben vor Ort
keine Großeltern und wünschen
sich einen Ansprechpartner aus
einer anderen Generation für sich
und die Kinder. Auch körperliche
Einschränkungen von Eltern oder
Kind, ein besonderer Förderbedarf
eines Kindes oder die Belastung
durch eine Alleinerziehung können
ein Grund für den Wunsch nach

Momente. Familienpat*Innen kön-
nen alle engagierten und offenen
Menschen über 18 Jahre werden,
unabhängig von Geschlecht, Natio-
nalität oder religiöser Zugehör-
igkeit. Melden Sie sich gerne für
nähere Auskünfte oder ein unver-
bindliches Informationsgespräch

bei:
Mira Kubitza
Koordinatorin
Familienpatenschaften
Sozialdienst kath. Frauen Düren
Friedrichstraße 16, 52351 Düren
02421/2843158
kubitza@skf-dueren.de
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln), 02428 94940

Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf, 02404/1463

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren, 02421-306510

Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462/1006

Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee,,,,, Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr..... 1 1 1 1 1
41812 Erkelenz-Loevenich (Lövenich), 02435/948160

Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco TTTTTitzitzitzitzitz
Landstr. 36a, 52445 Titz, 02463/7219

Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
0180/5986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02423/908541
Tierschutzverein
02461/348700

Malteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser Hilfsdienst
02461/973530

Deutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz Jülich
02461/34360

Ambulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante Hospizbewegung
Düren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-Jülich

02421/393220
Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und TTTTTrrrrrauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfe

0151/28042584
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer

0176/50087394
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen

02461/50453
Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,
JülichJülichJülichJülichJülich

02461/52655
Nebenstelle Aldenhoven
02464/5858198
Nebenstelle Linnich
02462 2018860

Die Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in Jülich
02461/621045

Ehrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher Einkaufsdienst
Anrufzeiten, 9 bis 12 Uhr
Gisela Booz,
02461/57618
Renate Hövelmann,
02461/910175
Irene Kollenbrandt,
02461 341841

Hilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk Bourheim
Anfragen 9 bis 12 Uhr
0157 52738262 (Fücker)

Hilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk Daubenrath
Das Hilfenetzwerk in Dauben-
rath ist täglich erreichbar
unter 02461/7186 mit Anruf-
beantworter. Familie Eßer
nimmt die Anfragen entgegen
und informiert einen Helfer.
Zeitnah erhalten Sie eine
Antwort und die gewünschte
Unterstützung. Die ehren-
amtlichen Helfer bieten
Alltags-unterstützung für die
Dorfbewohner an.

BeratungsstelleBeratungsstelleBeratungsstelleBeratungsstelleBeratungsstelle
für Frauen und Mädchenfür Frauen und Mädchenfür Frauen und Mädchenfür Frauen und Mädchenfür Frauen und Mädchen

Beratung in Problem- und
Krisensituationen, bei häus-
licher und sexualisierter
Gewalt, Jülich
02461/58282

TTTTTechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Dienste
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung,
Betriebsstelle Linnich
02462/206746
Stadtwerke Jülich,
Störungs- und Notfalltelefon
02461/625110
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Karate Akademie Düren feiert große Erfolge
Die Karate Akademie Düren e.V.
konnte in den vergangenen
Wochen große Erfolge feiern. Den
Auftakt machte die Kinder- und
Schülerabteilung, die zu der
Landesmeisterschaft Nordrhein-
Westfalen Ende Mai mit 14
Sportlern nach Kempen am
Niederrhein reiste! Dort traten
309 Athleten aus 28 Vereinen an,
um die begehrten Tickets zur
Deutschen Meisterschaft zu
erkämpfen! Die Akademie
startete fulminant ins Turnier und
konnte mit dem Kata-Team
(Formenwettkampf) mit Salahedin
Hasan, Maximilian Schieren und
Julian Mundschau sich den Titel
in der Altersklasse U14 gegen
starke Konkurrenz sichern! Das
Kata-Team U8 bis U10 mit Dennis
Baumtrak, Dominik Mundschau,
Nick Nowitzki und Valerie
Sherbatiuk erkämpfte sich die
Bronze-Medaille! Im Einzel

gelang dies noch Dennis
Baumtrak in seiner Altersklasse
U10! Auch im Kumite (freier
Wettkampf) konnten Erfolge
erzielt werden. Sava Filipovic
verlor hauchdünn sein Finale in
der Altersklasse U8, konnte sich
aber mit dem Gewinn der
Silbermedaille trösten. Salahedin
Hassan erkämpfte sich in der
Altersklasse U14 die
Bronzemedaille und den Abschluss
machte das Kumite Team U10 mit
Dennis Baumtrak, Nick Nowitzki,
Henry Tillmann und Valerie
Sherbatiuk, die ebenfalls mit der
Bronzemedaille sich belohnten für
starke Kämpfe. Alle
Medaillengewinner sind damit für
die Deutsche Meisterschaft
qualifiziert. Die Turnierwochen
fanden eine Fortsetzung mit den
European Open, die vergangenes
Wochenende in Mönchengladbach
stattfanden! Dieses war ein

Viola Nachtigall mit ihrem Trainer Klaus SchomannViola Nachtigall mit ihrem Trainer Klaus SchomannViola Nachtigall mit ihrem Trainer Klaus SchomannViola Nachtigall mit ihrem Trainer Klaus SchomannViola Nachtigall mit ihrem Trainer Klaus Schomann

Einladungsturnier für die
stärksten Athleten und die Karate
Akademie Düren entsandte ihre
Spitzenathletin Viola Nachtigall in
der Kategorie Formen-Wettkampf
(Kata). Nach strapaziöser
Vorrunde erreichte sie das Finale,
was sie mit starker Athletik und
einer fehlerfreien Darbietung
knapp für sich entscheiden
konnte! Nach dem Gewinn von
sieben deutschen Meistertiteln
erfüllte sie sich mit dem Gewinn
der European Open einen
weiteren Lebenstraum! Auch für
die Karate Akademie war dies ein
historischer Erfolg, der
dementsprechend auch groß
bejubelt wurde. Das Trainerteam
mit Klaus Schomann, Robert
Rasemann und Eddy Nachtigall
fühlt sich mit diesen Erfolgen
bestätigt und bereitet die
Athleten jetzt fokussiert auf die

(v.l.) Maximilian Schieren, Salahedin Hassan und Julian Mundschau(v.l.) Maximilian Schieren, Salahedin Hassan und Julian Mundschau(v.l.) Maximilian Schieren, Salahedin Hassan und Julian Mundschau(v.l.) Maximilian Schieren, Salahedin Hassan und Julian Mundschau(v.l.) Maximilian Schieren, Salahedin Hassan und Julian Mundschau

Teilnahme an der internationalen
Deutschen Meisterschaft in
Frankfurt vor, bei der man hofft
weitere Titel zu erringen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.09.2023 um 10 Uhr01.09.2023 um 10 Uhr01.09.2023 um 10 Uhr01.09.2023 um 10 Uhr01.09.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg,
Streichinstrumente. Tel. 0177/7381279,
Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

WohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobil
von Privat für Privat gesucht. Bitte alles
anbieten. Tel.: 0178/1513151

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Suche jemandenSuche jemandenSuche jemandenSuche jemandenSuche jemanden
der Waschmaschinen reparieren kann
in 52393 Hürtgenwald.
Tel. 02429/903200 &
Mob. 0151/52337839

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
KehrarbeitenKehrarbeitenKehrarbeitenKehrarbeitenKehrarbeiten

Hilfe für Kehrarbeiten rund ums Haus
gesucht. 1x pro Woche, ca. 2 Stunden.
Tel. 02423-903363

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe,
Trachten, Fotoapparate, Kristall, Näh-
/Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen
Vorlage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565
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Schwimmbadbauer haben sonnige Berufsaussichten

Gibt es einen Beruf, in dem man
Träume erfüllen kann? In dem
individuelle Beratung genauso
gefragt ist wie handwerkliches
Können und ein Gespür für
Ästhetik und Design? In dem man
Werte schafft, die für andere den
„Himmel auf Erden“ bedeuten?
Schwimmbadbauer ist so ein Beruf
- vor allem, wenn es um den Bau
privater Pools geht.
Hier sind kreative Könner am Werk,
die die Wellnesswünsche ihrer Kun-
den wahr werden lassen. Schwimm-
badbauer schaffen Entspannungs-
oasen, Urlaubsorte ohne Anreise
oder schlicht Wasserspaß vor der
Haustür. Wer das beherrscht, ist ein
Allroundtalent. Schließlich müssen
Poolexperten umfassendes Fachwis-
sen haben. Beckenbau und Bau-
physik sind ebenso gefragt wie
Wärmegewinnung und Wasser-
aufbereitung. Oder anders gesagt:
Von A wie Anlagentechnik bis Z bis
Zukunftstechnologien ist alles dabei.
Immer wichtiger wird zudem, sich
mit Energieeffizienz im Pool
auszukennen. Schließlich will der
Kunde von heute so ressourcen-
schonend wie möglich schwimmen.
Und Poolbauer wissen, wie man
alternative Energiequellen nutzt,
Wärme bewahrt und Wasser spart.
Da es keinen Ausbildungsberuf
Schwimmbadbauer gibt, arbeiten in
der Poolbranche Fachkräfte mit
unterschiedlichen Qualifikationen,
beispielsweise: Mechatroniker, Sa-
nitär-/Heizung-/Klima-Fachleute,
Verfahrenstechniker, Elektriker, Anla-
genbauer, Schreiner und Ingenieure.
Sie widmen sich der Erfüllung von
Poolträumen - und haben dabei
selber traumhafte Berufsaussichten.

Denn gesellschaftliche Entwicklun-
gen stärken den Wirtschaftszweig.
Dazu gehören das zunehmende
Gesundheitsbewusstsein sowie die
Alterung der Bevölkerung, die den
Wunsch nach sanften Bewegungs-
angeboten steigen lässt. Auch die
anhaltende Niedrigzinspolitik und
die hohe Inflationsrate machen
Investitionen in die eigene Immo-
bilie attraktiv. Hinzu kommt - das
beschreibt der Trend „Homing“ -,
dass der Wunsch wächst, es sich zu
Hause schön zu machen und auch

den Garten als Lebensbereich mit
einzubeziehen.
Da das Privatvermögen der Deut-
schen einen Stand von rund 7
Billionen Euro erreicht hat und es
hierzulande rund 18 Millionen
Einfamilienhäuser, aber nur 2,1
Millionen private Pools gibt, ist
Marktpotenzial vorhanden. Joban-
gebote aus der Schwimmbad-
branche findet man auf der Website
des Bundesverbandes Schwimmbad
& Wellness e.V. (bsw) unter
www.bsw-web.de. (akz-o)

Arbeiten am Technikschacht.Arbeiten am Technikschacht.Arbeiten am Technikschacht.Arbeiten am Technikschacht.Arbeiten am Technikschacht.
Foto: Rambow Pooldesign/akz-oFoto: Rambow Pooldesign/akz-oFoto: Rambow Pooldesign/akz-oFoto: Rambow Pooldesign/akz-oFoto: Rambow Pooldesign/akz-o
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Ferienspiele des SkF Jülich

Alles geregelt?
Vorsorge treffen!

gemeinsame Frühstück in der Spiel-
und Lernstube Berlinerstraße mit
anschießendem Fußballspiel,
welches Herr Flücken begleitete.
Für die Kinder der Grundschulen
wurde ein Spiel- und Lernprogramm
erstellt, das sowohl in der Ein-
richtung der Berlinerstraße als auch
in der Sporthalle der Zitadelle durch-
geführt wurde. Im Vormittag lag der
Fokus auf diversen Lernspielen mit
unterschiedlichen Schwerpunkten.
Die Kinder wurden in drei Gruppen
aufgeteilt und durchliefen
verschiedene Lernstationen.
Station 1: Lesen; Station 2:
Erzähltheater Kamishibai und
Station 3: Meister der Umschrei-
bung. Nach der Mittagspause ging
es dann gemeinsam in die
Sporthalle. Ein Parcours wurde
aufgebaut, um erlebnispädago-
gische Elemente einfließen zu
lassen. Diese sind für die Kinder
von wichtiger Bedeutung. Sie lassen
sie über ihre Grenzen hinausgehen
und stärken somit das Selbst-
bewusstsein, fördern die Team-
fähigkeit, die eigene Geschick-
lichkeit und fordern die Kinder auf,
sich auszuprobieren und kreativ zu

Es ist soweit - das neue Schuljahr
hat begonnen und die Sommer-
ferien sind zu Ende.
Die Kinder der Spiel - und Lernstuben
Buchenweg und Berlinerstraße
erfreuten sich am Ferienprogramm
des SkF Jülich e.V. Frau Kuhn, Leiterin
der Spiel- und Lernstube Berliner-
straße, Frau Wilden, Leiterin der
Spiel- und Lernstube Buchenweg und
Herr Flücken, stellvertretende Leitung
der Spiel- und Lernstube Buchenweg,
machten sich viele Gedanken zum
Ferienprogramm und überlegten sich
tolle Aktionen für die Kinder und
Jugendlichen. Neben einem Lern-
programm sollten natürlich auch
Spiel und Spaß eine wichtige Rolle
spielen.
Mit den Kindern und Jugendlichen
wurde an insgesamt acht Tagen,
ein altersgerechtes Programm
durchgeführt. Für die Jugendlichen
ging es u.a. nach Bochum ins
Planetarium, in dem sie „Unter den
Sternen“ viele Informationen und
Eindrücke über unser Universum
sammeln konnten. Anschließend
erkundeten sie die Stadt. Auch ein
Ausflug ins Toverland stand auf dem
Programm. Abschluss war dann das

sein. Teamspiele wie Völkerball
oder Obstsalat stärkten den
Zusammenhalt - es war schön zu
sehen, wie sich die Kinder ge-
genseitig anfeuerten und unter-
stützten. Auch der Fröbelturm - ein
anspruchsvolles Geschicklichkeits-
spiel - durfte nicht fehlen. Hier war
Ruhe, Teamarbeit und Nervenstärke
gefragt. Die Kinder lernten mit
kleineren Misserfolgen umzugehen,
ehe sie es zu guter Letzt doch

geschafft haben, den Turm
aufzubauen - die Freude war riesig.
Alles in allem ein voller Erfolg.
Am letzten Tag der Ferienspiele
fuhren die Kinder mit den Betreuern
ins Bubenheimer Spieleland.
Wasserbahn fahren und Trampolin
springen standen hier hoch im
Kurs. Alle hatten Spaß und fuhren
glücklich und zufrieden nach Hause
und freuen sich schon auf die
nächsten Ferienspiele.

Die Vorstellung plötzlich durch
beispielsweise einen Unfall oder
Krankheit handlungsunfähig zu
werden löst bei den meisten
Menschen Unbehagen aus. Sich
rechtzeitig über Vorsorgemaß-
nahmen wie Vollmacht und
Patientenverfügung Gedanken zu
machen, entlastet nicht nur sie,
sondern auch die Bevollmäch-
tigten. Frau Steffens-Overhoff von
der Betreuungsbehörde der Stadt
Düren informiert im Rahmen einer

Informationsveranstaltung am 25.
August, um 17 Uhr, in der Caritas-
Seminarkapelle, Friedrichstraße
11, 52351 Düren. Die Teilnahme
ist kostenlos. Anmeldungen und
weitere Informationen erhalten
Interessierte bei der Caritas-
Fachstelle Demenz, Telefon-
nummer 02421 967614 oder E-
Mail demenzberatung@caritas-
dn.de. In Jülich wird zum Thema
eine Veranstaltung am 18.
September angeboten.


